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Panorama Nr. 746 vom 20.10.2011 
 
Schluss mit lustig: Lindner droht Koch-Mehrin 
 
Anmoderation 
Anja Reschke: 
Mal wieder eine Blase, ein großer Crash der droht. Big Bangs gehören anscheinend 
inzwischen zur Tagesordnung. Umso wichtiger also, dass wir Politiker haben, die ihre 
Sache ernst nehmen. In unserer letzten Panorama Ausgabe hatten wir über Silvana Koch 
Mehrin berichtet. Das Vorzeigegesicht der FDP im europäischen Parlament. Die vor allem 
eins zu sein scheint: Schön faul. Ihre Partei, die FDP wollte dazu in der letzten Sendung 
lieber keine Stellung nehmen. Das hat sich nun geändert. Irgendwie ist auch bei den 
Liberalen jetzt wohl mal Schluss mit Freiheit. Ben Bolz.  
 
 
Nein – schön ist das wahrlich nicht, was sich die Jungliberalen Benjamin Moos, Christian 
Mandery und Robert Gänger da angucken müssen. Sie sind aus Karlsruhe, wo Silvana Koch-
Mehrin ihr Wahlkreisbüro hat.  Und ihr Auftritt vor drei Wochen bei Panorama hat die drei 
nicht gerade glücklich gemacht.  
 
O-Töne 
Panorama, 29.09.2011:  „Wir wollen mit Ihnen über Ihre Arbeitsmoral im Europäischen 
Parlament sprechen.“  
Silvana Koch-Mehrin: „Herzlichen Dank, aber kein Interesse.“ 
Panorama: „Wann waren Sie das letzte Mal im Petitionsausschuss?“ 
Silvana Koch-Mehrin: schweigt 
 
O-Ton 
Robert Gänger,  
Junge Liberale Karlsruhe: 
„Das Verhalten von Frau Koch-Mehrin ist völlig inakzeptabel. Auch dass sie keine 
Stellungnahme abgibt.“ 
 
O-Töne 
Panorama: „Ist es richtig, dass Sie in diesem Jahr noch nicht ein Mal im Petitionsausschuss 
waren?“ 
Silvana Koch-Mehrin: schweigt 
 
O-Ton 
Christian Mandery,  
Junge Liberale Karlsruhe:  
„Ich war natürlich bestürzt, aber um ganz ehrlich zu sein, hat es mich bestätigt in dem, was 
ich von Frau Koch-Mehrin vorher schon dachte.“ 
 
Denn Koch-Mehrin hat nicht nur alle Sitzungen des Petitionsausschusses in den letzten 
zwei Jahren geschwänzt. Auch hier in der Blücherstraße in Karlsruhe, wo ihr Wahlkreisbüro 
sein soll, glänzte sie mit Abwesenheit. Den Kreisverband besuchte sie ganze zweimal in 
den letzten vier Jahren. 
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O-Ton 
Benjamin Moos,  
Junge Liberale Karlsruhe: 
„Sie ignoriert den Bürger völlig. Sie ignoriert die Partei völlig. Gerade auch die Mitglieder, 
die sie ja auch unterstützt haben. Und dadurch setzt sich aus meiner Sicht ihr Verhalten im 
Europäischen Parlament hier in ihrem Wahlkreis direkt fort und das macht das Ganze 
natürlich auch nicht besser.“ 
 
Das hat inzwischen offenbar auch die Parteiführung der FDP gemerkt. Hatte sie zu dem 
Panorama Bericht vor drei Wochen noch eisern geschwiegen –findet man nun deutliche 
Worte in Sachen Koch-Mehrin.  
 
O-Ton 
Christian Linder, 
FDP-Generalsekretär: 
„In der FDP ist klar, Abgeordnete, die ihren Verpflichtungen nicht nachkommen, werden 
nicht wieder aufgestellt.“  
 
Die Rechtfertigung Lindners für Koch-Mehrins Schwänzen der Ausschusssitzungen: 
Führungsaufgaben in der Partei. Doch die hat sie im Juni schon aufgegeben.  
 
Christian Lindner, 
FDP-Generalsekretär: 
„Ist ne Führungsaufgabe da, verteilt sich natürlich der Schwerpunkt anders. Im 
vorliegenden Fall: keine Führungsaufgabe – klare Erwartung: Ausschussarbeit. So ist die 
Lage.“  
 
Den Julis in Karlsruhe reicht eine solche Aufforderung nicht. Sie werden am Freitag auf die 
Straße gehen und gegen Silvana Koch-Mehrins Verbleib im Europaparlament 
demonstrieren – unter dem Motto – „Nichtleistung darf sich nicht mehr lohnen“. 
 
O-Ton 
Robert Gänger,  
Junge Liberale Karlsruhe: 
„Da wollen wir nochmal klar zeigen, dass wir auch als Basismitglieder und als Julis ganz 
klar das nicht vertreten können, was Frau Koch-Mehrin im Europaparlament leistet – 
nämlich nichts.“  
 
Naja, fast nichts - jedenfalls ist ihre Forderung an Koch-Mehrin eindeutig: 
 
O-Ton 
Benjamin Moos,  
Junge Liberale Karlsruhe 
„Ganz klar. Rücktritt und Rückgabe ihres Mandates.“ 
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